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G e m e i n d e L E B E N  
15. März 2026 bis 21. März 2026 

 

 
Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrgemeinde, liebe Leserinnen und Leser, 

das Evangelium an diesem Sonntag ist lang – und voller Wendungen. Kurz erzählt: Jesus begeg-
net einem Mann, der von Geburt an blind ist. Er heilt ihn. Doch statt Freude bricht Streit aus. Die 
Pharisäer zweifeln das Wunder an, befragen den Geheilten mehrfach und werfen Jesus Geset-
zesbruch vor. Am Ende steht eine überraschende Erkenntnis: Der ehemals Blinde sieht – die Se-
henden aber sind blind. 
Diese Geschichte zeigt eine merkwürdige Wahrheit: Die gefährlichste Blindheit ist die, die mitten 
im Alltag auftritt – bei Menschen, die überzeugt sind, alles richtig zu sehen. 
Die Pharisäer sind dafür ein Spiegel. Sie kennen die Regeln, sie kennen die Tradition – und gerade 
darum sehen sie nicht, was direkt vor ihnen geschieht. Sie sind schnell darin, den Blinden und 
seine Eltern in eine Schublade zu stecken: Da muss doch Sünde im Spiel sein! Ein altes Muster, 
das auch heute noch lebt: Wer leidet, muss etwas falsch gemacht haben. Und wer ein Problem 
hat, ist wahrscheinlich selbst schuld. 
Ein Satz, den ich einmal gehört habe, bringt das mit einem Augenzwinkern auf den Punkt: „Die 
Beichtstühle wären schnell wieder voll, wenn jeder die Sünden der anderen beichten dürfte.“ 
Es ist leichter, auf andere zu zeigen als auf sich selbst.  

Ein anderer Gedanke aus diesem Evangelium führt weiter. „Man sieht nur, was man weiß“ – dieses 
Wort beschreibt gut, wie Sehen reift. Aus einer Wahrnehmung wird erst durch Erfahrung und 
Deutung ein wirkliches Verstehen. Vieles im Leben erschließt sich erst im zweiten oder dritten 
Hinsehen. So ist es auch im Glauben: Niemand erkennt alles auf den ersten Blick. Wahrnehmung, 
Einsicht und Vertrauen wachsen Schritt für Schritt. 
Der Weg des geheilten Mannes ist dafür ein Beispiel. Am Anfang weiß er kaum etwas über Jesus. 
Zuerst erkennt er in Jesus nur einen Propheten. Doch nach dem Widerstand der anderen begeg-
net er ihm neu und erkennt: Dieser Mensch kommt wirklich von Gott. Zwischen diesen Schritten 
liegen Unsicherheit, Widerstand, Fragen – und am Ende ein neuer Blick auf die Welt. 
Damit zeigt die Erzählung auch, dass niemand aus eigener Kraft zum klaren Sehen kommt. Wir 
alle sind auf Hilfe angewiesen: auf Menschen, die uns die Zusammenhänge erklären; auf Worte, 
die uns aufhorchen lassen; auf die Gemeinschaft, die uns stärkt. Und schließlich auf das Licht 
Christi, das uns den Mut schenkt, uns selbst ehrlich anzuschauen. 

Vielleicht ist das eine gute Nachricht dieses langen Evangeliums: Wahres Sehen bedeutet nicht, 
alles zu wissen. Es bedeutet, bereit zu sein. Bereit, sich selbst zu hinterfragen. Bereit, Vorurteile 
loszulassen. Bereit, die Fehler anderer nicht zum Thema von Klatsch und Tratsch zu machen, son-
dern zur Gelegenheit, einander beizustehen. Bereit, selbst im Scheitern noch Hoffnung zu entde-
cken. Bereit, Christus zu vertrauen – dem Licht der Welt. 
Und so kann dieses Evangelium uns einladen, die Augen neu zu öffnen für das, was Gott uns heute 
zeigen möchte. Manchmal braucht es dazu eine „Sehhilfe“: einen Menschen, ein Wort, eine Erfah-
rung, die uns weiterführt als unser erster Blick. Vielleicht öffnet uns Christus die Augen gerade 
dort, wo wir meinten, längst alles zu kennen. Wer sich auf diesen Weg einlässt, kann entdecken, 
dass Gottes Licht auch unseren Alltag erhellt – still, behutsam und doch verlässlich. 

Ihr Diakon     



G o t t e s d i e n s t e 
 

Samstag, 14. März 
15.00 Uhr St. Katharina  Tauffeier (PM) 
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde (AN) 
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit (TK) 
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe als JG für Konrad Nossol und die Verstorbenen der Familien 
     Nossol und Gojowczyk; Erwin Fiech, Joachim Fiech, Gertrud und Franz 
     Lika und die LuV der Familien; für Karl Müller und LuV der Familie 
     Paltian (TK) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe, SWA für Maria Olesinski; SWA Ursula Etzbach; für die LuV 
     der Familien Schikowski und Bonk (PM) 
Sonntag, 15. März   4. Fastensonntag (Laetare), L1: 1 Sam 16,1b.6-7.10-13b, L2: Eph 5,8-14 Ev: Joh 9,1-41 
09.45 Uhr St. Katharina  Hl. Messe als SWA für Ursula Etzbach; für Magdalena Reichel (PM) 
10.00 Uhr St. Joseph  Wortgottesdienst für Familien (SM) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe mit Wiederaufnahme und musikalischer Gestaltung durch die 
     Schola gregoriana St. Sebastian, SWA für Franz-Josef Frisch;  
     SWA für Eva Gertrud Futschek (CM) 
11.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde (AN) 
Montag, 16. März 
08.00 Uhr Liebfrauen  Schulgottesdienste der Geschwister-Scholl-Gesamtschule  
     (Pfrin. Eickhoff) 
Dienstag, 17. März 
08.00 Uhr Liebfrauen  Ökum. Schulgottesdienst der Grundschule Uhlandstraße  
     (Pfrin. Eickhoff) 
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe (CM) 
Mittwoch, 18. März 
08.00 Uhr Liebfrauen  Ökum. Schulgottesdienst der Grundschule Uhlandstraße (CM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (CM) 
Donnerstag, 19. März  Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
08.15 Uhr St. Katharina  Schulgottesdienst für die Grundschulen Am Rosenkamp und  
     Gottlieb-Heinrich-Straße (KD) 
09.00 Uhr St. Katharina  Hl. Messe (CM) 
18.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe zum Josefstag (Ital. Gemeinde) 
Freitag, 20. März 
06.30 Uhr St. Katharina  Frühschicht mit anschl. Frühstück (Laien, V. Tappert) 
08.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Schulgottesdienst GS Erholungstraße in der Ev. Kirche Merscheid (CM) 
17.00 Uhr St. Katharina  Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfd (kfd) 
18.00 Uhr Liebfrauen  Kreuzwegandacht (Liturgieausschuss PGR) 
18.30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe (CM) 
19.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Kreuzwegandacht (Ital. Gemeinde) 
Samstag, 21. März 
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde zum Josefstag (AN) 
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit (PM) 
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe für Therese u. Josef Kielbassa, Hildegard u. Josef Kopocz, 
     Anna u. Franz Schwarz u. Sohn Ernest, für Eheleute Hölzer (PM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe als Misereor-Messe,  
     anschl. "Töttern auf dem Kirchplatz" (CM) 
Sonntag, 22. März  5. Fastensonntag 
L1: Ez 37,12b-14, L2: Röm 8,8-11 Ev: Joh 11,1-45 / Kollekte Misereor und Fastenopfer der Kinder  
09.45 Uhr St. Katharina  Hl. Messe (PM) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die LuV der Familien Smurava, Mondry und Pilot,  
     mit musikalischer Gestaltung durch das Oratorien-Ensemble der Musik
     hochschule Wuppertal (CM) 
11.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde (AN) 
14.00 Uhr St. Joseph  Tauffeier (CM) 

 
 
 

Die Kirchen in Ohligs, Wald, Merscheid und Löhdorf sind werktags  
von Dienstag bis Freitag in der Zeit von 10 bis 16 Uhr zum Gebet geöffnet. 

 
 

Beichtgelegenheit ist immer samstags um 16.15 Uhr in Liebfrauen.   
Gerne können Sie aber auch einen persönlichen Beichttermin vereinbaren. 

 
 



M i t t e i l u n g e n 

Das Pastoralbüro St. Sebastian und die Friedhofsverwal-
tung sind  am Dienstag, den 17.03.2026, wegen einer be-
trieblichen Bildung, ganztägig geschlossen.  
 

Gründonnerstag 2026 
Liebe Schwestern und Brüder, 
auch in diesem Jahr möchten wir die traditionsreiche Ge-
betsnacht am Gründonnerstag, dem 02. April 2026, in St. 
Katharina fortsetzen, die sich nahtlos an die „Messe vom 
letzten Abendmahl“ anschließt. Es ist eine Nacht, die von 
Trauer, Schmerz und Angst geprägt ist, und doch möch-
ten wir sie mit lebendigem Gebet und Andacht erfüllen – 
und dafür benötigen wir Ihre Unterstützung! Ob als 
Gruppe, zu zweit, zu dritt oder allein: Sie haben die Mög-
lichkeit, ca. 45 Minuten des Gebets thematisch zu ge-
stalten. Ihre kreativen Ideen sind gefragt, um diese be-
sondere Nacht zu einem bewegenden und spirituellen 
Erlebnis zu machen. 
Die Gebetsnacht beginnt um ca. 21:30 Uhr. 
Falls Sie Lust und Ideen haben, bitten wir Sie, sich bis 
zum 20. März 2026 im Pastoralbüro zu melden.  
Es können Wünsche bzgl. der Zeitfenster angegeben 
werden, jedoch ordnet der Liturgieausschuss die kon-
krete Reihenfolge.  
Wir sind dankbar für Ihre Beiträge, Ihre Ideen und vor al-
lem Ihr Engagement! 
Für das Pastoralteam und den Liturgieausschuss  
Alexander Grüder, Gemeindereferent   
 

Freitag, 20. März 2026 
Kreuzwegandacht  
um 17.00 Uhr in St. Katharina,  
gestaltet von unserer kfd. 
Herzliche Einladung! 

 

Samstag, 21. März 2026 
Meilenstein – die Hl. Messe für junge Menschen 
Um 17.00 Uhr in St. Engelbert, Sandstr. 20,  
42655 Solingen-Mangenberg (findet 14tägig statt). 
Herzliche Einladung! 
 

Herzliche Einladung an alle gro-
ßen und kleinen Menschen, zur 
nächsten KULTURm-Veranstal-
tung um 19 Uhr in Liebfrauen Löh-
dorf. Der Abend steht unter dem 
Motto "Ohrwürmer - Musik, die 
jede*r kennt - Quizze dich durch 
den Abend!" Christopher Chytrek 
wird an diesem Abend Film- und 

Serienmusik mit der Orgel spielen. Ergänzt wird seine 
Musik durch ein kleines Quiz! Zu gewinnen gibt es natür-
lich auch noch etwas... Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Herzliche Einladung zum Bußgang der Männer 
Alle Männer des Dekanates Solingen sind wieder herz-
lich eingeladen zum traditionellen Bußgang, der am 
Samstag, dem 21.03.2026, stattfindet und unter dem 
Motto „Miteinander beginnt mit mir“ steht. Der Bußgang 
beginnt mit einer meditativen Einstimmung um 20.00 
Uhr in der Kirche St. Michael, Schlagbaumer Straße. An-
schließend ziehen die Männer schweigend nach St. Ma-
riä Himmelfahrt in Gräfrath. Dort wird um 21.00 Uhr Herr 
Kaplan Robin Vadakeyil die heilige Messe feiern. Für die-
jenigen, die ihren Wagen an St. Michael geparkt haben, 
wird anschließend ein Fahrdienst angeboten.  

Sonntag, 22. März 2026 
Am fünften Fastensonntag 
unterstützen wir mit unserer 
Kollekte die Arbeit von  
Misereor, dem katholischen 
Werk für Entwicklungszu-

sammenarbeit. „Hier fängt Zukunft an“: für Jugendliche 
in Kamerun, die endlich eine Chance bekommen, einen 
Beruf zu erlernen. Für junge Menschen, die an den deso-
laten heutigen Arbeitsmärkten nie Fuß fassen konnten 
und deshalb ihr eigenes Unternehmen gründen. Für eine 
neue Generation, die sich aus 
der Enge der Armut befreit, um 
ihren eigenen Weg zu gehen. 
 
Montag, 23. März 2026 
Herzliche Einladung zu den Impulsen in der Fastenzeit 
Die Kar- und Ostertage gehören zur Mitte des Glaubens. 
Doch ihre Texte und Liturgie sind trotz scheinbarer Ver-
trautheit oft sperrig oder mindestens nicht aus sich her-
aus verständlich. In den Impulsen in der Fastenzeit wol-
len wir in diesem Jahr versuchen einen besseren, viel-
leicht neuen Zugang dazu zu bekommen.  
Der zweite Impuls stellt die mit dem Palmsonntag begin-
nende Heilige Woche in den Mittelpunkt. Unter dem Titel 
„Die Symbolik der Liturgie der Kar- und Ostertage“ wird 
Herr Marco Xu, Mitarbeiter am Seminar für Liturgiewis-
senschaft der Universität Münster, die vielen Zeichen 
und Symbole erläutern, die den Kern des christlichen 
Glaubens besonders hervorheben.   
Montag, 23. März 2026. 19.00 – 20.30 Uhr im Pfarrzent-
rum St. Mariä Himmelfahrt, Klosterhof 7. 
Wir freuen uns wieder auf interessante Abende mit 
Ihnen. Katholikenrat Solingen, Ulrike Spengler-Reffgen 
 
Mittwoch, den 25. März 2026 
Salvatoriansicher Besuch  
Im Rahmen seiner Zeit als General der Ordensgemein-
schaft soll unser derzeitiger Generaloberer Pater 
Krzysztof Kowalczyk in seiner Dienstzeit allen Mitbrü-
dern der Ordensgemeinschaft einen Besuch abstatten. 
Am Mittwoch, 25.03.2026 ist er daher auf Besuch bei 
uns Patres in Solingen.  
Wir Patres freuen uns über seinen Besuch.   
Herzlichst, Ihr Pater Mathieu 
 

Friedhofsplätzchen - Zeitschen-
kende gesucht! Gerne möchten 
wir unsere Aktion vom Ohligser 
Friedhof, den Totterkaaren, auf 

unseren Walder Friedhof  
ausweiten und dieses Angebot 

‘Friedhofsplätzchen’ nennen.  
Dafür bräuchten wir noch  
1-3 Menschen, die gerne  

unterstützen würden. 
Wir starten am 29.03.2026, immer 
am letzten Sonntag im Monat, von 

10.45 bis 12.15 Uhr, also direkt im Anschluss an  
die Hl. Messe in St. Katharina. 

Gerne melden bei Sabina Vermeegen,  
Engagementförderin, Tel. 0212 231400-36 oder bei der 

Friedhofsverwaltung, Birgit Di Gaetano,  
Tel. 0212 76866. 

Danke! 



 

W i r  b e t e n  f ü r  u n s e r e  V e r s t o r b e n e n  
 

Mitglieder des Pastoralteams:  
Pfarrer Thomas Kuhl 
Tel. 0212 22 148 12, E-Mail: thomas.kuhl@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Carlos Mendoza Sandoval 
Mobil 01512 3147386, E-Mail: carlos.mendoza-sandoval@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Rafal Liebersbach 
Tel. 0212 2471346, E-Mail: rafal-jerzy.liebersbach@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Xavier Robin Vadakeyil 
Mobil 0171 6 90 53 49, E-Mail: robinxavier.vadakeyil@erzbistum-koeln.de 
Pater Mathieu Pouls 
Tel. 0212 25447566, E-Mail: mathieu-rene.pouls@erzbistum-koeln.de 
Diakon Kurt Dohmen 
Tel. 0212 231400-33, Mobil 0160 7868575, E-Mail: kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
Diakon Leonard Galli 
Mobil 0160 99 28 05 26, E-Mail: leonard.galli@erzbistum-koeln.de 
Diakon Georg Peters 
Mobil 0160 99 28 24 99, E-Mail: georg.peters@erzbistum-koeln.de 
Pastoralreferentin Simone Miklis 
Tel. 0212 231400-35, Mobil 0160 7896775, E-Mail: simone.miklis@sebastian-solingen.de 
Pastoralreferent Alexander Grüder 
Tel. 0212 231400-34, Mobil 0160 7876968, E-Mail: alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
Gemeindereferentin Lea Duch 
Mobil 0151 65 02 85 53, E-Mail: lea.duch@erzbistum-koeln.de 
Gemeindereferentin Laura Hoppe 
Mobil 0160 99 28 08 82, E-Mail: laura.hoppe@erzbistum-koeln.de 
Engagementförderin Sabina Vermeegen 
Tel. 0212 231400-36, Mobil 0151 55933051, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 
Kath. Krankenhausseelsorge im Klinikum: 
Gemeindereferentin Gisela Frommann 
Tel. 0212 547-0 oder Mobil 0170 9323495, E-Mail: gisela.frommann@erzbistum-koeln.de 
Gemeindereferentin Katrin Sühling 
Tel. 0212 547-0 oder Mobil 0160 96 79 72 37, E-Mail: suehling.katrin@klinikumsolingen.de 
Kaplan Michael Fetko 
Tel. 0212 547-0 oder Mobil 0151 57 90 38 23, E-Mail: mykhailo.fetko@erzbistum-koeln.de 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10,  42697 Solingen 
Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr / Di, Mi, Do: 15 – 17 Uhr / Fr: 
15 – 17 Uhr (in allen Schulferien nur vormit-
tags geöffnet!) 
 

Friedhofsverwaltung St. Sebastian, 
Friedhöfe Hackhauser - und Rosenkamper 
Straße, Hackhauser Str. 14, 42697 Solingen 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
friedhofsverwaltung@sebastian-solingen.de 
Mo, Mi, Do: 14 – 16 Uhr u. Di, Fr: 10 – 12 Uhr 
(donnerstags nur telefonisch!) 
 

www.sebastian-solingen.de 
 
Pfarrgemeinde St. Clemens 
Goerdeler Straße 80, 42651 Solingen  
Telefon: 0212 22 14 80 
clemens.solingen@erzbistum-koeln.de 
Di & Do: 09.00 - 12.00 Uhr 
Telefonisch: Mo – Do 09:00 - 12:00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind möglich. 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer 
Glockenstraße 18; 42657 Solingen  
Tel. 0212 81 64 36 
johannes.solingen@erzbistum-koeln.de 
Mo. + Mi. 09. 00 - 12.00 Uhr, 
Tel. Mo.-Do. 09.00 – 12.00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind möglich. 
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